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Gerade Ziffern mannlich. Ungerade Ziffern weiblich.
Geschwister und Kinder werden nicht gezahit!

Eingaben wie folgt:
Vorname, Nachname
*01.01.1900 in Ort
+02.03.1970 in Ort

Namen der Mitter nicht mit dem Geburtsnamen eingeben

Eingabe mit einer Leertaste beginen.



H.J.Schuldt


zu 5

Älteste Tochter der Wirtsleute aus Weichs.

Ihr Sohn Georg Albrecht ist das uneheliche Kind vom Vater Georg Rebl aus Lanz.

1868 heiratete sie Alois Hamberger und bekam noch 5 Kinder.

Ihre Mutter war eine Winzertochter aus Donaustauf, wo der gute, aber wenig bekannte Kruckenberger 

Entnommen der 1987 erschienen Genealogie von Ingeborg Schuldt-Britting.

H.J.Schuldt
zu 6

Chirurg und Landazt. 

Setzte die Tradition der seit Ende des 18. Jahrhunderts in Neukirchen-Balbini ansässigen Bader fort, die mit Johann Peither begann. Ursprünglich kamen sie aus Stammsried, südöstlich von Neukirchen-Balbini.

Er ist das Vorbild für die Figur des Großvaters in der Erzählung "Das Baderhaus".



 Unter dem Foto "Zur Erzählung" anklicken.

H.J.Schuldt
zu 13

nach Brittings Aufzeichnung geb. Dobler (Bäckerstochter).

H.J.Schuldt
zu 25

nach Brittings Aufzeichnung war sie die Tochter des Färbers Georg Schäz aus Stamsried.

H.J.Schuldt
Notiz
Link (blaue Umrandung) anklicken.



Aus Neukirchen Balbini  stammt Brittings Großvater Josef Peither [6] aus der mütterlichen Linie. Er und seine Vorfahren [siehe Johann Peither (Nr.24)] waren Bader. 

Dort steht auch "das Baderhaus" das Britting als Vorlage für seine gleichnamige Erzählung diente.

  

H.J.Schuldt
Notiz
zu 3

Brittings Mutter Maria wurde 1865 die Frau von Georg Albrecht Britting [2].

Britting sprach selten von seinen Eltern; (berichtet Brittings Frau in ihrer Genealogie aus dem Jahr 1987) von seiner Mutter ... mit großer Zuneigung.

Im April 1964 schrieb Hans Soelch in der Mittelbayrischen Zeitung:

... Die Liebe zum Theater, wie überhaupt zu den schönen Dingen, hat er (Britting) von seiner Mutter geerbt. ... sie verbrachte fast jeden Abend im Theater.

H.J.Schuldt
Notiz
zu 2

Brittings Vater.

Brittings Freund Hans Soelch berichtet im April 1964 in der Mittelbayrischen Zeitung:

"... Sein Vater war ein eher nüchterner Herr."

Zu ihm (so berichtet seine Frau in ihrer Genealogie aus dem Jahr 1987) hatte Britting ein eher kühles Verhältnis. Aber die Vorliebe zu Wirtshäusern hat ihm der Vater vererbt....

H.J.Schuldt
Notiz
Von der männlichen Linie hat Britting keine weiteren Aufzeichnungen gemacht



H.J.Schuldt
Notiz
zu 26

Johann Michael Dobler, Sohn der Bäckerseheleute Andres und Catharina Dobler aus Bruck (in der Nähe von N.B.)

Heiratet im August 1780 in N.B. Maria Theresa Käsbauer, Tochter der Eheleute Georg Adam Käsbauer und Anna Margaretha geb. Preundl.

H.J.Schuldt
Notiz
zu 27

Maria Theresa Käsbauer.

Heirat Aug- 1780 mit Michael Dobler.

Weitere Notizen siehe dort (26).

Britting
Notiz

Britting
Notiz

Britting
Linie

Britting
Notiz
seit 1968 verheiratet mit Hans-Joachim Schuldt. 

Gibt unter dem Namen Ingeborg Schuldt-Britting Bücher ihres verstorbenen Mannes heraus und schreibt selber ein Buch "Sankt-Anna-Platz 10" über Britting und seinen Freundeskreis.

Unter ihrem Mädchennamen 

- Ingeborg Fröhlich - tritt sie in den Jahren 1939 bis 1946 als Schauspielerin u.a. in München, Berlin und Stuttgart auf.

http://www.britting.de/Brittings Vater.jpg
Britting
Textfeld
Fotos zum öffnen
       anklicken . 


http://www.britting.de/Schwester Kaete.jpg
http://www.britting.de/Baderhs.jpg
http://www.britting.de/grafiken/Brittings Mutter.jpg
http://www.britting.de/grafiken/Brigrova.jpg
http://www.britting.de/grafiken/maria.jpg
http://www.neukirchen-balbini.de/
http://www.britting.de/Bderhaus2.jpg
H.J.Schuldt
Textfeld
    Das Baderhaus


H.J.Schuldt
Notiz
"Das Baderhaus" ist der Titel einer Erzählung von Georg Britting. 

Klicken Sie auf Foto zum ansehen.

Auf Lesen/Hören zum lesen oder von Britting selbst gesprochen zu hören.



Das Baderhaus hat auch seine eigene Geschichte. Es ist das Haus der Bader aus der Familie Peither die sich bis ins  18. Jahrhundert hier verfolgen läßt.

1809 erwarb der Bader das Haus.

Notiz
und die Geschichte des Baderhauses 

       in Neukirchen-Balbini

Britting
Hervorheben

Britting
Notiz
zur Schwester Käte:

Brittings Schwester Käte ist die jüngere 

seiner beiden Schwestern. Seine ältere Schwester Maria nahm sich das Leben.

Daten sind z. Zt. nicht vorhanden.

Ingeborg Schuldt-Britting schreibt in ihrer Genealogie aus dem Jahr 1987:

" ... Käte, die seine brüderlichen Ansprüche an ihre Hilfsbereitschaft  und Geduld ihr Leben lang mit Gutmütigkeit und Humor ertrug. Er hatt ihr viel zu verdanke, ..."

Sie war nach der Scheidung einer ersten Ehe seit 1940 mit dem Ingenieur Karl Pastor verheiratet und zog den Sohn ihrer Schwester Maria auf.

SCHULDT
Textfeld
Sehen


SCHULDT
Textfeld
Lesen / Hören


http://www.britting.de/prosa/5-184.html
H.J.Schuldt
Notiz
zu  10 und 11

Das sind die Wirtsleute aius Weichs (bei Regensburg)

Eltern der Maria Hamberger



Er stammt aus Auerbach,

sie aus Donaustauf

Britting
Notiz
zu 4

Der Sohn Georg Albrecht (2) wurde unehelich geboren.

Die Mutter (5) heiratete später Alois Hamberger.

H.J.Schuldt
Notiz
Das Baderhaus im heutigen Zustand entspricht nicht dem, das Britting in seiner Erzählung beschreibt, da dieses im Jahr 1843 durch einen Brand zerstört wurde.

Britting
Notiz
Britting wurde daheim nach seiner Geburtsurkunde Sepp genannt.

Georg nannte er sich erst später.

http://www.britting.de/Aufzeichnung.jpg
Schuldt
Notiz
"handschriftliche Aufzeichnung" anklicken



Britting
Textfeld
31.07.1813 in N.B.


Britting
Textfeld
20.03.1832 in N.B.


Britting
Textfeld
1756 in Stammsried


Britting
Textfeld
25.08.1796 in N.B.


Britting
Textfeld
1796 in Stammried


Britting
Textfeld
10.05.1814 in N.B.


Britting
Notiz
Brittings Großvater hatte folgende Geschwister: 

Franz (180-1841), Schulexpedant.

Theresia * 1822 heiratete 1841 den MetzgerJoh. Georg Nothaas aus Rötz.

Catharina * 1810 heiratete 1830 in N.B. den Krämer Wolfgang Stubenrauch.

Andreas (1812-1847).

Elisabeth * 1817.

Johann * 1825



Diese Daten wurden von Herrn Karl-Heinz Probst ermittelt.

Britting
Notiz
Brittings Urgroßvater hatte folgende Geschwister:

Josef (1790-1851)  Schreiner. begründete die Pentinger Linie; 

Catharina (1788-1855) war Hebamme in N.B. und mit dem Zimmermann Andreas Gebhardt ab 1812 verheiratet.

Anton (1784-1786).



Britting
Notiz
Johanns Vater, der Bader Andreas Peittner, ist am 13.6.1729 in Stammsried geborenund dort am 16-April 1786 gestorben. Am 18. Okt. 1750 hat er in Stammsried die Bäckertochter Anna Maria Kagermeier aus Stammsied geheiratet. Aus der Ehe ging ein weiterer Sohn hervor, der ebenfalls Bader wurd uns 17 82 in N.B. Maria  Barbara Fischer aus Stammsried ehelichte.

Britting
Notiz




